
Bastelideen und Malvorlagen gegen 
Langeweile 

 
Holzsterne basteln 
Planen Sie zum Basteln von einem Stern in etwa 10 Minuten ein plus eine 
Trocknungszeit von gut drei Stunden. Eine ausführliche Materialliste finden Sie in 
der obigen Bildergalerie. 

1. Drucken Sie sich zunächst die Stern-Vorlage aus und legen Sie die Eisstiele auf 
den schwarzen Linien vor. 

2. Klebstoff an den Enden mit dem Klebestift oder Holzleim auftragen und Eisstiele 
zusammenkleben. Tipp: Damit die Sterne nicht so kahl aussehen, können Sie 
noch mit kleinen Zweigen dekoriert werden. Hier sind der Phantasie keine 
Grenzen gesetzt: Die Eisstiele können vor dem Zusammenkleben auch bemalt, 
mit Glitzer bestreut oder mit Wolle umwickelt werden. 

3. Nach drei Stunden ist der Holzstern ausreichend getrocknet und Sie können ihn 
mit einem Band am Haken aufhängen. 



 



Glibber, Glibber – zwei einfache Anleitungen, wie man den 
beliebten Spiel-Schleim für Kinder mit ganz einfachen 
Zutaten selbst herstellen kann. So geht's. 

Zutaten zum Schleim Selbermachen aus Bastelkleber 
• Schüsseln 
• Bastelleim / Bastelkleber 
• Acrylfarben 
• Glitzer (optional) 
• etwas Waschmittel 
• Holzstab oder Löffel zum Verrühren 

So wird der Spiel-Schleim gemacht 

� Zuerst füllen Sie die Schüsseln mit Bastelkleber. Je mehr Kleber, desto größer wird 
der Schleim. Geben Sie Farbe und Glitzer dazu und rühren bis die Farbe sich 
gleichmäßig verteilt. 

� Dann geben Sie etwas (ganz wenig) Waschmittel dazu. Die Masse bildet einen 
zähflüssigen Klumpen in der Mitte. Ist der Schleim noch zu klebrig, geben Sie noch 
ein bisschen Waschmittel dazu und kneten den Schleim mit den Händen gut durch. 

� Wir haben die Farben dann miteinander gemischt und sehr lange mit dem Schleim 
gespielt. Dieser Schleim lässt sich in einer geschlossenen Dose auch super 
aufbewahren! 
Hinweis: Der Schleim ist nicht essbar, Kinder unter drei Jahren sollten nicht damit 
spielen. 

Alternative: Schleim-Rezept ohne Kleber 
Die zweite Variante klebt mehr an den Händen und an der Schüssel, macht aber 
nicht weniger Spaß. Schleim aus Stärke ist zäh und flüssig gleichzeitig. 

Man braucht: 
• Speisestärke 
• Duschgel 
• Lebensmittelfarbe 
• eine große Schüssel 

So geht's: 
� Geben Sie Speisestärke in eine Schüssel, dann geben Sie Duschgel im Verhältnis 
2:1 und etwas Farbe dazu. Kneten Sie die Masse bis sie die gewünschte Konsistenz 
hat. Falls die Masse zu trocken ist, geben Sie noch etwas Duschgel dazu. Ich habe 
200 g Stärke und ca. 120 ml Duschgel benötigt. Die Masse sieht wie eine Flüssigkeit 
aus, nicht wahr? 



� Doch wenn Sie die Masse verkneten, drücken und drehen, ist sie zäh und 
schleimig. Lassen Sie den Schleim ruhig auf der Handfläche liegen, fließt er durch 
die Finger. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Leicht formbaren Zaubersand selbst machen 

Die Spielplätze sind gesperrt und Sie haben keinen Sandkasten? Für Balkons, 
Terrassen oder kleine Gärten können Sie Zaubersand selbst herstellen. 

 

 
 
 

Mischen Sie dazu acht Tassen Mehl mit einer Tasse Öl. Rühren Sie das Öl am 
besten nach und nach unter. Für einen angenehmen Duft können Sie ein paar 
Tropfen ätherisches Öl dazugeben. Gelbe Lebensmittelfarbe verleiht dem Gemisch 
die passende Farbe. Der feinkrümelige Sand lässt sich sehr gut formen. In einer 
verschlossenen Schüssel hält er sich tagelang und kann immer wieder benutzt 
werden. Legen Sie den Kindern beim Spielen am Tisch am besten große Tabletts 
unter, so dass weniger Zaubersand auf den Boden rieselt. Ums Fegen kommen Sie 
vermutlich trotzdem nicht herum. Gerade Kindergarten-, aber auch jüngere 
Schulkinder lieben den Sandersatz: Das Formen, Kneten und "Backen" mit dem 
Gemisch macht einfach Spaß. Vorsicht, der Zaubersand ist nicht essbar. 

Kurz & knapp: Zutaten für Zaubersand 

§ Acht Tassen Mehl 

§ Eine Tasse Öl 

§ Zwei bis drei Tropfen ätherisches Öl, zum Beispiel Lavendelöl 

§ Etwas Lebensmittelfarbe 

	

	

	

	

	



Ein Anti-Langeweile-Glas gestalten und mit Ideen füllen 

Wenn es zu Hause langweilig zu werden droht, hilft ein Anti-Langeweile-Glas. Dazu 
können Sie mit Ihren Kindern ein großes, ausgespültes Marmeladenglas bekleben 
und bemalen. In das leere Glas kommen kleine Zettel, auf die Sie gemeinsam Ideen 
schreiben. Das können Vorschläge für Spiele, Puzzles oder zum Anschauen 
bestimmter Fotoalben und Bücher sein, aber auch kleine, altersgerechte Aufgaben: 

§ Saatgut, Blumentöpfe oder Sandspielzeug (aus-)sortieren 

§ eine Schatzkarte für den Garten malen 

§ aus Zweigen, Zapfen, Moos und Blumen etwas basteln 

§ Laufrad, Fahrrad oder Gartengeräte putzen 

§ fünf verschiedene Insekten finden und fotografieren 

§ einen Kuchen oder Muffins backen 

§ eine besondere Blume zeichnen 

§ Obstsalat oder frischen Fruchtsaft machen 

Wenn wieder Langeweile aufkommt, können die Kinder eine Idee aus dem Glas 
ziehen 

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	



Silvester ohne Böller 

 

Trichtertröte basteln 

(klingt wie eine Vuvuzela) 

Material: 120 Zentimeter Gartenschlauchstück von der billigen Sorte, ein Plastiktrichter 

Das Stück Gartenschlauch wird auf den Trichter gesteckt. Fertig! 
Natürlich kann man die Trichtertröte noch bemalen und bekleben, z.B. in den Farben deiner 
Lieblingsmannschaft. 
  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Rasselbecher basteln 
Material: Perlen (alternativ eignen sich getrocknete Erbsen, Bohnen oder Reis), leeren 
Kaffeebecher mit Deckel, Federn, Kleber 

Die Perlen werden in den Becher gegeben, der Deckel wird mit Kleber fixiert. 
Die Federn werden um den Becher geklebt.  

Fertig! 

Sind keine Federn vorhanden, kann der Becher 
auch mit Acrylfarbe bemalt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Knallmonster basteln 
Material: Klebefilm, leichtes Papier (Transparent-, Zeitungs- oder 
Butterbrotpapier), Stift. 

Statt das neue Jahr mit Knallern zu begrüßen, kann man einfach ein 
Knallmonster basteln. 

  

Eine ausführliche Faltanleitung finden Sie am Ende 
der Anleitung. 

Ein Blatt Papier wird einmal waagerecht und einmal 
senkrecht in der Mitte gefaltet. 

 

Die Faltungen werden wieder rückgängig gemacht. 

Dann klappt man die vier Ecken jeweils an die so um, dass sie an 
der horizontalen Mittellinie anliegen. 

 

 

Das Modell wird in der Mitte zusammengeklappt, so dass ein 
gleichschenkliges Trapez entsteht. Nun bekommt das Monster 
sein Gesicht. Wer mag, klebt dem Monster noch einige 
Luftschlangen mit Klebefilm über die Augen. Dann dreht man das 
Monster um und faltet den rechten und den linken Schenkel nach 
unten. 

Das Monster wird wieder umgedreht und in der Mitte 
zusammengeklappt. Das Monstergesicht muss sich in dem 
Dreieck befinden. 

 

 

Nun nimmt man das Monster an der mit x markierten Ecke 
zwischen Daumen und Zeigefinger und schlägt es schnell und 
kräftig nach unten. Das erzeugt einen Knall und das 
Monstergesicht wölbt sich von innen nach vorn. Viel Spaß! 

 

 

	



	

	

	

	



	

	

	

	



	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	 	

	



	


